
 
Stadionzeitung des FC Germania Enkheim Nr. 15 - 22.11.2009 
 

Trüber Herbst! 
Gruppenliga: Letztes Heimspiel 2009 

 
Rund um das wunderschöne 
Riedstadion fallen die Blätter 
von den Bäumen und die 
heimische Germania fällt im 
Vergleich zur Spitzengruppe 
der Gruppenliga immer weiter 
zurück. In den letzten 7 
Spielen hagelte es für unsere 
Mannschaft ganze 5 
Niederlagen. Als kleinen Trost 
könnte man anführen, dass 
auch die Profis von der 
Eintracht (Anm. der Red.: 
verloren bereits gestern gegen 
Borussia Mönchengladbach) 
in den letzten 7 Spielen die 
gleiche Anzahl von 
Niederlagen hinnehmen 
mussten. Doch gilt es 
vornehmlich auf sich selbst zu 
schauen und die noch 
ausstehenden zwei Partien in 
diesem Jahr, trotzt 
Verletzungspech und 
Spielersperren, mit Anstand 
über die Bühne zu bringen. 

Zwei Mal, zwei zu Null 
 
Seit dem letzten Heimspiel 
gegen Viktoria Preußen 
musste die Germania gleich 
zwei Mal auswärts ran. Gleich 
zweimal stand die im Fußball 
oft geforderte „zu Null“. Leider 
aus Sicht der Germania immer 
nur für den Gegner und so 
verlor man beide Spiele in der 
Ferne mit 2:0. Gegen den bis 
daher eher bekannten 
Punktelieferanten vom 
Tabellenletzten Rödelheim 
verlor man nicht nur das Spiel 
und damit 3 Punkte, sondern 
auch zwei Spieler durch 
Platzverweise. Hashim Ahmed 
wurde nach einer handfesten 
Diskussion mit dem 
Schiedsrichter für 4 Spiele 
gesperrt und Philipp Halbow 
wurde wegen einer Notbremse 
zu einer Sperre von 2 Spielen 
verdonnert. Auch im Spiel am 

vergangenen Sonntag in Bad 
Homburg gegen die SpVgg. 
konnte man die Niederlage 
nicht verhindern. Mit gerade 
Mal elf gesunden Feldspielern, 
auf der Bank saßen nur die 
beiden angeschlagenen 
Spieler Hubert Midinet und 
Thomas Pitzke, sowie 
Torhüter Steffen Halbig, trat 
die Germania im 
Hochtaunuskreis an. Auf dem 
kleinen Kunstrasenplatz 
zeigten die Gastgeber vom 
ehemaligen Deutschen 
Amateurmeister von Beginn 
an, dass sie dieses Spiel 
gewinnen wollten. Mit 
schnellem Kurzpass-Spiel 
setzen sie die Germania sofort 
unter Druck und gingen bereits 
in der dritten Minute in 
Führung. Die Germania war 
oftmals einen Schritt zu spät 
und konnte sich bis zur 
Halbzeit auch keine 
gefährlichen Torchancen 
herausspielen. Nach der 
Pause dauerte es gerade 
einmal 1 Minute, als es zum 
zweiten Mal im Kasten der 
Germania klingelte. Damit war 
für die Enkheimer die sonn-
tägliche Messe auf dem Platz 
unterhalb der Erlöserkirche 
auch schon gelesen.  

Sieg und Niederlage  
der Reserve 

 
Für die zweite Mannschaft lief 
es in den vergangenen zwei 
Spielen etwas besser. 
Während man beim 
Spitzenreiter von der SpVgg. 
Fechenheim das Spiel als 
Außenseiter mit 6:2 verlor, 
konnte man sich am 
vergangenen Sonntag bei der 
ersten Mannschaft von Blau-
Gelb Frankfurt mit 3:2 
durchsetzen. Dabei sah es 
gegen die Ex-Postler zunächst 
gar nicht gut aus. Das 
ersatzgeschwächte Team von 
Trainer Steffen Perlet lag zur 
Halbzeit bereits mit 2:0 hinten 
und dank dem reaktivierten 
Torhüter Thomas Duhm fiel 
dieser Rückstand zur Pause 
nicht noch höher aus. Trotz 
dem Rückstand waren die 
Spieler der Zweiten nicht 
bereit das Spiel schon 
aufzugeben und kamen frohen 
Mutes aus der Kabine. Es 
dauerte dann auch keine zwei 
Minuten als Niklas Binz den 
ersehnten Anschlusstreffer 
erzielen konnte. In der 68. 
Minute schlug dann Torjäger 
Andreas Nikolaou zum 2:2 zu. 
In der Schlussphase war es 



Die Germania feiert in genau 
 

448 Tagen 
 

ihren 100. Geburtstag 

dann wiederum Niklas Binz 
vorbehalten, nach einer 
schönen Vorarbeit von Oral 
Mutaf, den 3:2 Endstand zu 
erzielen. Dank einer starken 
zweiten Halbzeit konnte das 
Spiel somit noch einmal 
gedreht werden. Im heutigen 
Vorspiel zur Ersten 
Mannschaft trifft die Zweite auf 
den drittletzten BSC SW 
Frankfurt.  
 
Kader: Duhm, Erbguth, Ullrich, 
Fleckenstein, R. Halbow, 
Leuchte, Grana, Naumann, 
Bufort, Halbig, Mutaf, 
Naumann, Rus, Nikolaou, 
Wittmann,  Ziller. 
 

 
Weihnachtsfeier 2009 

 
Auch in diesem Jahr findet 
unsere schon traditionelle 
Weihnachtsfeier statt. Alle 
Freunde und Gönner von 
Germania Enkheim sind hierzu 
eingeladen am 19.12. im 
Clubheim daran teilzunehmen.  

Spielergebnisse Jugend 
 
A1 – Concordia Eschersheim 0:5 
 
Germania 94 – B1  1:3 
 
C1 – Türkgücü Frankfurt 1:2 
 

Germania 94 II – C2  1:3 
 
SG Bornheim II – E2  3:0 
 
E4 – FFV Sportfreunde III 5:1 
 
Viktoria Preußen  – F1  4:6 
 

Damals vor 27 Jahren 
 

21.11.1982 – Kreisliga B 
Germania – TSG 51  2:2 

 
Enkheim lange Konfus, zeigte 
Behauptungswillen erst beim 
1:3-Stand in den letzten acht 
Minuten, als „Neun“, nachdem 
durch Verletzte das Joker-
Kontingent bereits mehr als 
erschöpft war und Gerhard 
Halbow zu allem Übel noch 
eine Zeitstrafe abbrummen 
mußte. Die TSG 51 hat 
angenehm überrascht.  

 
Torfolge: 
1:0 Kahlhofen, 1:1 Müller,  
1:2 Avcilar, 1:3 Kürschner,  
2:3 Braun, 3:3 Kehm. 

  
Hier kann Ihr Name 
stehen, falls Sie einen 
Spielball stiften. 

 
 
Als Heimspielgegner dürfen 
wir heute in unserem 
Riedstadion den Gast vom  
 

KSV Klein-Karben II 
 
begrüßen. Mit der Reserve 
des Hessenligisten aus Klein-
Karben erwarten wir heute 
einen Gegner der zuletzt 
sogar auswärts gegen den 
Tabellenführer Usinger TSG 
punkten konnte. Zudem fuhr 
die Mannschaft von Trainer 
Angel de la Rosa am 
vergangenen Sonntag einen 
Sieg gegen den 
Tabellennachbarn aus 
Dortelweil ein. Gegen den 
Traditionsklub aus der 
Wetterau dürfte es heute somit 
sehr schwer werden den 
souveränen 5:1-Hinspielerfolg 
zu wiederholen. Für die 
Mannschaft vom Trainer-
gespann Mario Kahlhofen und 
Gerhard Wachsmuth geht es 
heute zunächst einmal 

vorrangig darum, dass das 
Team die vielen Verletzten 
und die beiden gesperrten 
Spieler Hashim Ahmed und 
Philipp Halbow kompensieren 
kann. 
 
Das heutige Aufgebot: 
Brunnacker, Halbig, B. Binz, 
Martinovic, Henning, N. Binz, 
M. Lange, F. Lange, Freytag, 
Pitzke, Midinet, Winters, 
Emdadi, Geerk. 
 

Tabelle 
 

01.  Usinger TSG  48:13 39 
02.  DJK Bad Homburg  42:19 36 
03.  FC Ober-Rosbach  42:25 29 
04.  Germania Enkheim  40:26 28 
05.  SG Bornheim GW 32:27 27 
06.  TSV Bad Homburg  36:22 26 
07.  Rotweiss Frankfurt II  23:28 23 
08.  Spvgg Bad Homburg 27:29 22 
09.  SC Dortelweil  22:34 20 
10.  SV Nieder-Wöllstadt  21:35 20 
11.  Türkgücü Frankfurt  29:31 19 
12.  KSV Klein-Karben II  27:32 19 
13.  SV Viktoria Preußen 30:37 18 
14.  TUS Merzhausen  32:43 16 
15.  KSV Tempo Frakfurt  16:38 13 
16.  1. FC Rödelheim 12:41 5 
 
Die nächsten Spiele: 
 
29.11.2009     A   RW Frankfurt II 
07.03.2010     H   SC Dortelweil 


